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Gliederung 

1. Der älteste Jugendgemeinderat (JGR) stellt sich vor: 
•  Geschichte des JGR 
•  Wer sind wir? 
•  Was machen wir? 
•  Wie kommt der JGR an Themen? 
•  Wahlsystem 
•  Aktionen und Projekte 

     Jugendfonds  
 

2. Geschäftsordnung des JGR Weingarten 

3. Ablaufplan von einer Sitzung 

4. Rahmenbedingungen für die Betreuung des JGR 



Geschichte des JGR 
• Erster Jugendgemeinderat Deutschlands  

• 1985 in Weingarten gegründet 

• Vorbilder:  französische „conseils des jeunes“ und belgisches 
Jugendparlament in Waremme 

• Welle der Einrichtung eines JGR in zahlreichen Städten im Südwesten 

• 1993 Gründung des Dachverbands der JGR in Baden-Württemberg: 
   - Vertretung auf Landesebene, politische Kampagnen,   
   Hilfestellung bei der Einrichtung eines JGR, Erfahrungsaustausch 
   zwischen JGR 

• Rapider Anstieg der JGR in Baden-Württemberg: 80 JGR im Jahr 2016 



 
 







im November statt. 

 



->Stadtteilgespräche  ->Öffentlichkeitsarbeit 
->Kinder- und Jugendgipfel  ->Regionale Jugendkonferenz 
->Europäisches Jugendkonzil  ->Skatepark Weingarten        
->Jugendlandtag Stuttgart ->Unterführung Charlottenplatz 
->Ostereieraktion im Krankenhaus 
->Besuch des Landtags Baden-Württemberg 
->Jugendfonds: Vergabe von ca. 8000€/ Jahr für Projekte bis 2019 
->Wahlen (Kommunalwahlen, Veranstaltungen zu Landtags- und  
   Bundestagswahlen) 

 



Jugendfonds 

Bundesprogramm „Demokratie leben!“ 
 

Zweck: 

• Stärkung der Beteiligung von jungen 
Menschen 

• Förderung von Demokratie, Toleranz, 
politischer Bildung, Integration und    
Inklusion 

 

Förderungsansätze: 

• Zuwendungen sind freiwillig 

• Förderung von Projekten, die von Kindern 
und Jugendlichen ehrenamtlich organisiert 
werden und noch nicht umgesetzt sind 

• Nachweis über Verwendung d. Mittel 

 



Jugendfonds    

Förderbeispiel: 

• Art-Attack- Graffiti am Charlottenplatz 
 

Vorgehensweise: 

• Antrag bei der Geschäftsstelle JGR 
einreichen 

• JGR beschließt die Bewilligung in 
öffentlicher Sitzung  

 

Fristen:  

• Einreichung der Förderanträge 
   bis einschließlich 14.06.2017 / 13.09.2017 
 

• Beschluss in der Sitzung des JGR  
   28.06.2017 /27.09.2017  

 



2. Geschäftsordnung des 
Jugendgemeinderats Weingarten 

§1 Zusammensetzung 

• Besteht aus 33 ehrenamtlich tätigen 

Jugendlichen  

• Mit Beschluss kann abweichende 
Mitgliederanzahl festgelegt werden 

• Vorsitzender: Oberbürgermeister (OB) 
Ewald  

• JGR wählt aus seinen Mitgliedern 2 
Sprecher sowie deren Stellvertreter 

§2 Wahl 

• Amtszeit: 3 Jahre  

• Bei Ausscheiden während der Amtszeit: 
Nächster stimmhöchster Kandidat aus 
derselben Schule rückt nach 

• Jährliche Ergänzungswahlen im 
November (rollierendes System: jeweils 
1/3 des Gremiums wird neu gewählt) 

• Sitze nach Verteilungsschlüssel (nach 
Schülerzahlen ab Klasse 5 ), jedoch 
mind. 1 Sitz pro Schule 

• Grundsatz der Mehrheitswahl 

• Wählbar und wahlberechtigt:       
Schüler der 8. Klassen der Weingartner 
Schulen  



Geschäftsordnung des 
Jugendgemeinderats Weingarten 

§3 Sitzungen 

• Nach Bedarf (2017 = 5 
Sitzungen) 

• Sind i.d.R. öffentlich 

• Auf Wunsch von ¼ der 
Mitglieder ist eine Sitzung 
einzuberufen 

§4 Geschäftsverlauf 

• Tagesordnungspunkte und 
Einladungen erstellt die 
Geschäftsstelle JGR in 
Absprache mit OB und 
Sprechern des JGR 

• Anträge zur Tagesordnung kann 
jedes Mitglied stellen 



Geschäftsordnung des 
Jugendgemeinderats Weingarten 

§5 Amtsführung 

• Anwesenheitspflicht für Sitzungen und 

Arbeitsgruppentreffen 

• Bei Verhinderung: Geschäftsstelle 
JGR verständigen (mit Grundangabe) 

• Rechtzeitiges Erscheinen zu 
Sitzungen und ihnen bis zum Schluss 
beiwohnen  

• 3-maliges unentschuldigtes Fehlen in 
einer Wahlperiode: JGR entscheidet 
über Ausscheiden  

• Neue Mitglieder erhalten Infopaket 
über Rechte und Pflichten sowie 
kleines Präsent 

§6 Arbeitsgruppen 

• Nach Bedarf  

• Von Stadtverwaltung unterstützt 

• Gruppen leiten und organisieren sich 

selbst 

• Arbeitsgruppensitzung ca. 4 Wochen 

vor JGR-Sitzung 

• Anwesenheitspflicht 

 



Geschäftsordnung des 
Jugendgemeinderats Weingarten 

§7 Abstimmung 

• Allgemeine Anträge: einfache 

Mehrheit 

• Änderung der 
Geschäftsordnung: 2/3 Mehrheit 

• I.d.R. offene Abstimmung 

• Bei Personalangelegenheiten: 
Geheime Abstimmung 

§8 Verknüpfung mit dem        
 Gemeinderat 

• Vertreter des JGR haben ein 
Anhörungsrecht im Gemeinderat 

• Anträge des JGR sind dem 
Gemeinderat zuzuleiten 

• JGR ist über das Ergebnis des 
Antrags zu informieren 

• Sprecher des JGR erhalten die 
Tagesordnung und die 
Sitzungsunterlagen der 
Gemeinderatssitzung 



3. Ablaufplan von einer Sitzung 

5 
Wochen 
vorher 

4 
Wochen 
vorher 

2 
Wochen 
vorher 

1 
Woche 
vorher 

JGR 
Sitzung 

Einladung zum 

Arbeitsgruppen-

treffen 

Durchführung 

Arbeitsgruppen

-treffen 

Einladungen, 

Vorbericht und 

amtliche Bekannt-

machung erstellen 

Einladung 

zur Sitzung  

versenden 

Einreichung der 

Unterlagen des 

Arbeitsgruppen-

treffens 

Freigabe der Einladung 

und Bekanntmachung; 

Weiterleitung an Presse 

Sitzung besprechen; 

Erscheinen der amtlichen 

Bekanntmachung 



4. Rahmenbedingungen für die 
Betreuung des JGR 

• Definierung und Selbstverständnis des JGR 

• Koordinierung mit den verschiedenen Fachbereichen 

• Kontakt- und Beziehungsarbeit (WhatsApp-Gruppe, persönliche 
Treffen)  

• Diskussion und Meinungsbildung anregen 

• Politischer Dialog 

• Arbeitsgruppentreffen vorbereiten und durchführen 

• Arbeitsseminare  

• Jugendfonds beraten und begleiten 

• Projektbegleitung/ -unterstützung 

 



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit! 


